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Bezirksklasse Herren STD

TuS Jork : TTC Drochtersen 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den TuS Jork in der Bezirksklasse Herren STD

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC
Drochtersen im Spiel der Bezirksklasse Herren STD beim TuS Jork endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 11. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TuS Jork mit 2
Ersatzspielern antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Quensen / Halbreiter
das Spiel mit 1:3 gegen Blohm / Gadecki abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das Doppel zwischen Faby / Lünstedt
und Behrmann / Lämmermann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. 10:12, 11:7, 11:6, 9:11, 14:12 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Lorenzen / Götze und Kahlau / Kahrs die Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwei
Sätze lang fand im Anschluss Gerd Faby gegen Lars Behrmann das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Quensen, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rüdiger Blohm verlor. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Bernd Halbreiter die Begegnung mit 1:3 gegen Marco Lämmermann abgab und eine Niederlage
kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hanno Lorenzen gegen Andre Kahlau, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jörg Götze beim 11:8, 8:11, 11:1, 11:
2 gegen Jaroslaw Gadecki doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thorben Lünstedt in seinem Einzel gegen
Thomas Kahrs etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Gerd
Faby beim 15:13, 11:5, 11:7 von Rüdiger Blohm. Das war ein souveräner Sieg. 17:9 (Faby) bzw. 11:
6 (Blohm) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Martin Quensen gegen Lars
Behrmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Lars Behrmann jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Behrmann endete. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Bernd Halbreiter und Andre Kahlau, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit hat Kahlau
nun ein 9:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Jork die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:8 bei 10 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Drochtersen geht es stattdessen am 21.03.2023 gegen den SV Düdenbüttel
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Jork

Doppel: Quensen / Halbreiter 0:1, Faby / Lünstedt 0:1, Lorenzen / Götze 1:0 
Einzel: G. Faby 1:1, M. Quensen 0:2, B. Halbreiter 0:2, H. Lorenzen 0:1, J. Götze 1:0, T. Lünstedt 0:
1 

 TTC Drochtersen
Doppel: Behrmann / Lämmermann 1:0, Blohm / Gadecki 1:0, Kahlau / Kahrs 0:1 
Einzel: R. Blohm 1:1, L. Behrmann 2:0, A. Kahlau 2:0, M. Lämmermann 1:0, T. Kahrs 1:0, J. Gadecki
0:1


